An der

Philosophischen Fakultät

der Georg-August-Universität Göttingen ist eine

W2-Professur für „Deutsche Philologie / Sprachwissenschaft (Deutsche Sprache) mit dem Schwerpunkt Historische Sprachwissenschaft des Deutschen“

zum 01.04.09 zu besetzen.

Die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber soll das Fach „Deutsche Philologie / Sprachwissenschaft (Deutsche Sprache)“ mit dem Forschungsschwerpunkt „Historische Sprachwissenschaft des Deutschen“ (insbesondere der Entwicklung des Laut- und  Formensystems und der Syntax über die gesamte Sprachgeschichte des Deutschen) vertreten und zu einem fakultären Forschungsprofil „Grammatische Interfaces“ im Rahmen der systematischen Grammatikforschung beitragen.
In der Lehre wird die Mitwirkung in den bestehenden Studiengängen (Lehramt, Magister, Wirtschaftspädagogik, BA/MA, Promotion) erwartet.

Die Voraussetzungen für die Berufung in ein Professorenamt ergeben sich aus § 25 des Nieder​sächsischen Hochschulgesetzes (NHG). Die Stiftungsuniversität Göttingen besitzt das Berufungsrecht. Einzelheiten werden auf Anforderung erläutert.

Die Universität Göttingen strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, die Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

Teilzeitbeschäftigung kann unter Umständen gewährt werden.

Bewerbungen mit Lebenslauf, einer Darstellung des wissenschaftlichen Werdegangs ein​schließ​lich der Lehrtätigkeit und einem Schriftenverzeichnis werden bis sechs Wochen nach Er​schei​nen dieser Anzeige erbeten an den

Dekan der Philosophischen Fakultät

der Georg-August-Universität Göttingen
Humboldtallee 17

D-37073 Göttingen

